
Super Sirup, grosses Graffiti, kostenloses Karussell
Windisch: Der Adventsmarkt der Stiftung Faro vom 

(A. R.) – «Unser Hauptanliegen ist es, dass sich all unsere Kli-
enten mit ihren vielfältigen Talenten einbringen können», 
betont Werkstätten-Leiter Martin Pauli. Und verweist da-
bei auf eine «Hauptattraktion» von diesem Sonntag: näm-
lich auf das von Angel Diaz geschaffene, 24 m2 grosse Graf-
fiti, das die Wand vor dem Eingang mit dem passenden 
Schriftzug «Advent» zieren wird.  

Neues Produkt: der Apfel-Vanille-Sirup
Was bestens zu den vielen kunstvollen Kreationen passt, 
welche der Adventmarkt zu bieten hat. Dazu darf man si-
cher auch den neuen Apfel-Vanille-Sirup der Stiftung Faro 
zählen. «Dieser entstammt Äpfeln aus der Region, welche 
uns zum Ernten zur Verfügung gestellt in liebevoller Hand-
arbeit gesammelt wurden», erklärt Manuel Baumann, Lei-
ter Hotellerie. 
Dann habe die Firma Sirupspezialitäten.ch den Sirup nach 
ihrem Hausrezept erzeugt, bevor er vom Faro-Gastro-Team 
noch einmal aufgekocht, durch das Sieb passiert, heiss ab-
gefüllt  und von den Klientinnen und Klienten in der Krea-
tivwerkstatt mit Etiketten und Siegel versehen wurde. «Es 
ist uns nun auch dieses Jahr gelungen, ein tolles neues Pro-
dukt zu schaffen», freut sich Manuel Baumann.
Zu den Attraktionen gehören erneut weitere  süsse  Ge-
meinschaftswerke wie feine Truffes-Adventskalender, Mar-
zipanfiguren oder Weihnachtsguetzli – und natürlich feh-
len auch die stylischen Reglass-Artikel, die wohlriechenden 
Arvenkissen oder die schönen Weihnachtskarten nicht. 

Coole Klänge – heisse Berliner
Begleitet wird der kommende Advents-Event dieses Jahr von 
einem Konzert des Ensembles der Musikschule Brugg, das um 

14 Uhr erklingen wird. «Zudem bieten wir neu frische Berli-
ner an – und das Nostalgie-Karussell für unsere kleinen Gäs-
te dreht sich den ganzen Tag kostenlos», verrät Martin Pauli 
weitere News – mehr auch unter            www.stiftung-faro.ch

Sie zeigen einige Adventsmarkt-Attraktionen (v. l.): Manu-
el Baumann den neuen Apfel-Vanille-Sirup, Angel Diaz das 
raumgreifende Graffiti, das er mittlerweile in Angriff ge-
nommen hat – und Martin Pauli das  eigens für den Anlass 
aufgestellte Gratis-Karussell.

Stellvertretung für die Klassenlehrperson 2./3. Klasse

20-26 Wochenlektionen (ca. 80-100%), ab 5. Dezember

Wir suchen eine Stellvertretung als Klassenlehrperson unserer 2./3. Klasse. Sind
pensionierte Lehrperson, die gerne wieder ein paar Monate unterrichten würden? Oder sonst eine 
Lehrperson, die gerne an einer familiären Schule arbeiten möchte? Der Unterricht beinhaltet alle 
Fächer ausser TTG und Englisch. Das Pensum beträgt 19 – 26 Wochenlektionen und könnte bei
Wunsch auf zwei Lehrpersonen aufgeteilt werden.

Wir wünschen uns zur Ergänzung unseres Teams eine ausgebildete Lehrperson, die gerne im Team
arbeitet. Die Begleitung von Kindern bereitet Ihnen Freude. 

Die Schule Veltheim ist eine familiäre Schule im aargauischen Schenkenbergertal mit ca. 120
Schülerinnen und Schülern. Es erwarten Sie ein hilfsbereites, motiviertes und kollegiales Team, eine
wertschätzende Teamkultur und eine unterstützende Schulleitung. 

Auf www.schule-veltheim.ch erhalten Sie einen Eindruck unserer Schule. Idealer Stellenantritt wäre 
ab dem 5. Dezember. Auf Wunsch ist auch ein Stellenantritt im Januar möglich.

Kontakt
Bei Fragen steht Ihnen die Schulleitung, Christine Fricker, gerne zur Verfügung (05 463 60 88). Ihre 
Bewerbungsunterlagen schicken Sie gerne per E-Mail an die Schulleitung: christine.fricker@schule-
veltheim.ch. 

Sonntag, 26. November (10 – 16 Uhr), bietet wieder viele süsse Überraschungen

31.
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